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Treue eines Hundes

n Königsberg in Preußen besitzen die Fleischer in
den verschiedenen Stadtvierteln einige Schlachthäuser
wo das Vieh eingeführt und geschlachtet wird Vor
etwa 10 Jahren wurde in jeder Nacht sehr viel von
dem daselbst aufbewahrten Fleische gestohlen ohne
daß man vermuthen konnte wer der Dieb sei An
dem einen Ufer des breiten Flusses der Königsberg
durchströmt liegt der altstädtische Schlachthof aus
dessen Innern eine wohl mannsdicke Röhre bis nach
dem Wasser herunter führt um das Blut und die Un
reim gkeiten abzuleiten Gerade dem Ufer gegenüber
wohnte der Flcischermeister Schörke dessen Hofraum
auf der einen Seite vom Flusse bespült wird Die
oben bemerkten Diebereien nahmen kein Ende und
einige Meister beschlossen eine Nacht zu wachen Es
schlägt 12 Uhr und die Wachenden vernehmen am
Flusse ein Plätschern stöhnend windet sich eig Geschöpf
mit unsäglicher Mühe die Reinigungsröhre herauf und
siehe aus der Oeffnung derselben hebt sich der dicke
Kopf einer englischen Dogge Sie kriecht völlig her
aus und brummt da sie fremde Leute wittert Da
diese sich aber still verhalten geht die Dogge nach der
Seite wo das Fleisch aufgehängt war reißt ein ge

XXXVIII Jahrg 34 schlach
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schlachtetes Kalb vom Nagel und indem sie dasselbe
vor sich die Röhre hinabgleiten läßt folgt sie auf dem
selben Wege Die Anwesenden schauen zum Fenster
hinaus und sehen den Hund über den Fluß das Kalb
im Maute fortschwimmen um am gegenseitigen Ufer
auf dem Hofe des Fieischcrmeisters ans Land zu stei
gen Am andern Morgen verfügten sich die Fleischer
welche eine Zeitlang bestohlen waren zu Schörke
erzählten ihm die Geschichte und nun wird diesem
klar wie die vielen Knochen und Stücken Fleisches auf
seinen Hof gekommen sind Sein Kettenhund Türk
den man in der Nacht seiner Kette entledigt hatte die
Dieberei ausgeführt Schörke mußte eine bedeutende
Summe denBestohlnen als Schadloshaltung bezahlen

Erbittert über den Verlust spricht er das Todes
urtheil über den Hund aus und bittet einen Bekann
ten det sich eben bei ihm befindet den Dieb zu er
schießen Dieser zeigt sich auch bereitwillig die Flinte
über die Schulter hängend den Zürk an einer Leine
mit sichführend geht er vor sThor um die Execution
auszuführen Dort begegnen ihm einige Polen Ei
ner von ihnen fragt wo er mit dem Hunde hinwolle
und biet t ihm da er hört daß er erschossen werden
soll 8 Thaler Man wird des Handels einig der
Pole nimmt den Hund der Exeeutor das Geld und
kehrt mit der Nachricht zurück daß der Utbelkhäter
seinen Lohn empfangen habe In Schörke regt
sich nun das Mitleid der Hund war von vorzüglicher
Ra e und seinem Herrn immer sehr ergeben gewesen
Er zmnte mit sich selbst daß er den treuen Hüter sei
nes Hauses verkannt hatte Doch geschehene Dinge
lassen sich nicht ändern er muß sich zufrieden geben

Ein Jahr nach diesem Vorfall machte Schörke
eine Reise nach Polen um dort fettes Schlachtvieh
einzuhandeln Zwei Meilen jenseits der Gränze nicht
weit von dem Städtchen Wissyten überfällt ihn die
Nacht Es war Ende Februars das Wetter schlecht

und
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und er bis auf die Haut durchnäßt er kehrt in einem
abgelegenen Krug ein Er tritt in die Wirthsstube
die von der Unrcinlichkeit des Besitzers zeugt und fin
det nur den Wirth nebst seiner Frau als Bewohner
des Hauses Nachdem er mit vieler Mühe ein spär
liches Abendessen erhalten hatte bittet er ihm seine
Schlafstelle anzuweisen und wird von dem Polen
der mit einem brennenden Kiehnspan vorleuchtet eine
Leiter hinauf nach einer Bodenkammer geführt in der
sn ein Bett befindet Mit einer geruhsamen Nacht
verläßt der Wirth den Gast Schocke befindet sich nun
allein brennt seine Pfeife an und wandert in der Stube
auf und ab Indem er nun seine Begebenheiten des
Zages überdenkt fällt es ihm auf daß unten in der
Wirthsstube der Wirth mit seiner Frau oft im heim
lichen Geflüster mit gierigen Blicken nach seiner um
den Leib geschnallten Geldkatze geblickt hatten Dies
das dazu spielende Gesicht des stämmigen Wirths die
Abgelegenheit des Hauses läßt ihn Unheil ahnen
und er ist auf seiner Hut Er untersucht die Kammer
die Thür hat keinen Riegel das Schloß keinen Schlüs
sel Er besieht das Bett untersucht unter demselben
und findet Blutflecken Seine Ahnung daß er in
einer Mördergrube sei wird zur Gewißheit er will
es versuchen sich durch die Flucht zu retten allein
das Fenster ist ihm zu klein um durch dasselbe zu ent
kommen Ihm blieb nichts übrig als sich auf seine
derben Fäuste und sein Messer zu verlassen Er wik
kelte ein Kopfkissen zusammen bekleidet es mit seiner
Schlafmütze legt dies Bündel ins Bett das etwas
in Unordnung gebrachte Deckbett darüber spreitend
und nun das Messer in der Hand gcht er ans Fen
ster betet inbrünstig zu Gott ihn aus dieser Noth zu
erlösen und müsse er hier unter Mörderhänden ver
bluten seine Frau und Kinder in Schutz zu nehmen
Durch diese Andacht gestärkt erwartet er die kommen
den Dinge

Der
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Der Mond warf von Zeit zu Zeit sein mattes Licht
durch die Wolken der Rxgen und Schnee klapperten
gegen die Fenster Bei dem kleinsten Geräusch uiw
klammerte seine Faust fester das Messer Es konnte
halb 6in Uhr sein da hört er auf der Treppe leises
Geräusch er stellt Ach hinter die Thür und herein
tn t der Wirth mit einer Flinte bewaffnet Leise
schleicht er zum Bette getäuscht durch das Dunkel
der Nacht und durch des Fleischers Vorrichtung glaubt
er Schörke selbst liege im Bette er drückt sein Mord
gewehr ab der Schuß fällt Nun springt aber
Schörke hervor beide umfassen sich ringend allmäh
lig aber schwinden des Fleischers Kräfte Huß Huß
ruft der Pole und auf diesen Ruf springt ein großer
Hund zur Thür herein und mit einemSatz aufSchör
ken zu um diesen niederzureißen Plötzlich aber mit
entsetzlichem Gebell wirft der Hund sich auf den Po
len reißt ihn zu Boden und sich über ihn mit feurig
rollenden Augen stellend stemmt er dem Gestürzten
die Vorderfüße auf die Schultern Froh wedelt er
mit dem Schweif und stößt ein fröhliches Geschrei
aus Türk hatte seinen Herrn wieder gefunden
Schörke erkannte den treuen Hund dem er den Tod
bestimmt hatte und der ihm jetzt das Leben rettete
Der Pole vom wüthenden Hunde und vom Messer
des Fleischers bedroht lag still ohne sich zu rühren
Der Morgen graute Reisende nahten der Herberge
Schörke rief zum Fenster hinaus nach Hülfe Man
kam herauf und derWirth erhielt seinen Lohn für
die Mordthaten die er schon früher begangen hatte

Schörke ist vor einigen Jahren gestorben Türk
zwar blind und vom Alter entkräftet lebte aber noch
vor Kurzem bei dem Sohne desselben und wurde von
diesem so sorgfältig gepflegt wie er es durch seine
Treue verdient hatte

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

Gcbornc Getrauece Gestorbene in Halle
Jul August 1837

a Geborne
Marienparochie Den 13 Jul des Steueraufsehers

Pitller T Bertha Louise Caroline Nr 1014
Den 24 des Vuchbindermeisters Schneider Sohn
Wilhelm Carl Bernhardt Nr 1032 Des Mau
rergesellen GchüyeT ,JohanneFriederike Nr 1881

Des Kupferstechers Ehrichr Tochter Caroline
LisetteAntonie Nr 2165 Den81 des Maurer
gesellen Schaaf S Friedrich Gottlieb Nr 1471

Den 6 August des Müllers Dieymann Tochter
Louise Henriette Nr 10S8

Ulrichsparochie Den 18 Jul des Schuhmacher
Meisters Ludwig S Friedrich Wilhelm Nr 264

Den 4 August des Gärtners Friysch S Friedrich
AugustTheodor Nr 449 De S desVictualien
händlersRellerS Friedrich Hermann Nr 309

Moritzparochie Den 2ü Jul des Buchdruckers
Spindler S Adolph Friedrich Heinrich Nr 70S

Den 28 des Handarbeiters Neinhold S Gott
lieb Christian Friedrich tNr K6 Den 29 des
Herrschaft Kutschers Höder S Wilhelm Leopold
Nr 609, Den 30 des Fleischermeisters Schliack

S Friedrich Wilhelm Nr 609 Den 2 August
des G treidchändlers rvaltherSohn Friedrich Otto
Nr 2143 Den 10 des Maurers Franke T

Marie Rosine Henriette Entbindungsanstalt
Domkirche Den 4 August des Korbmachermeist rs

iLcksS Christian Ludwig Hermann Nr 1629
KatholischeKirche Den 30 Jul des Schuhmacher

Meisters Siedler S Julius Cduard Nr 735
Glau
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Glaucha Den 26 Zul des Fabrikarbeiters Ficklcr
S Carl Wilhelm Otto Nr 1976 Den 4 Aug
des Handarbeiters Tornau T Friederike Minna
Nr 1938

d Getraoete
Domkirche Den 13 Aug der Handarbeiter Püchel

mit D R C Göye
Neumarkt Den 13 August der TischlermeistcrBor

lich mit C R F Büschel Der Handarbeiter
Gcmm mit H VV Schönemann

c Gestorbene
Marienparochie Den 3 August de Handarbeiters

Hennecke Wittwe alt 66 I 6 M 3 W 6 T Brust
krankheit Des Tuchmachergesellen Reichenbach T
Johanne Friedcrike all 6 I 9 M Wassersucht
Den 10 des Buchbindermeisters Müller Ehefrau
alt 24 I 8 M Lungenschwindsucht

Ulrichsparochie Den 6 August der Zimmergeselle
zerrmann alt 63 I Lungenschlag Den 7 des

Oekonomen Ä et mann S Wilhelm Eduard Adolph
alt 1 M 3 T Krämpfe Den 8 der gewesene
Kaufmann Lehmann alt37J Krämpfe Den S
derLed rzurichtertVüstefeld alt 65 I 11M Hals
schwindsucht Des Handarbeiters Schoaf Sohn
Johann Carl alt 1 I Z M 6 T UnterleibSentzündung

Den 11 des Gastgebers Herrnleben nachgel S
Ludwig Hermann Gustav alt 16 I 7M 1W 4T
Markblutschwamm DeS Schuhmacbers Lange zu
Rochenburg Wittwe alt 85 I Altersschwäche

Moritzparochie Den 9 August des GelbgießerS
Graff S Carl Gustav alt 7 M 1 W Drüsen
krankheit Eine unehel T alt 1 M 2W Kräm
pfe Den 10 des Landgerichts Kanzlei Assisten

ten
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ten Hcnnig S Hermann Julius Theodor alt 1 Z
4 M Wasserkopf Des SchuhmachermeisterS
VaüchEhefrau alt 45 I Wassersucht Den 12
der Schneidermeister Ma/ alt 36 Z Rückenmark
schwindsucht

Katholische Kirche Den 9 August des Handels
manns Rirstein T, Anna Marie Caroline alt4Z
1 T Drüsenkrankheit

Neu markt Den 12 Auqust des Tischlermeisters
Scheffelmann Tochter Marie Christiane Verlha
all iv I 10M 1 W 4 T Nervenschlag

Glaucha Den 10 Aug der Strumpfwirker Fischer
alt 61 I verunglückt Den 13 des Tischlermei
sterslvuchcrerT Caroline Lomse Auguste altSM
8 W Zahnfieber

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Nach Preußischem Courant

Den 17 August 18Z7

St Schuldsch
Pr Engl Ob Z0
Pr Sch d Seeh
Km Ob m l C
Nm Jilt,Sch,d
Berl Stadtobl
Kbiiigsb do
Elbing do
Danz do inTH
Westpr Pfdbr
Gr Hz Pos do
Ostpr Pfdbr

Zf Brief Geld Zf Brief
4 loZzz 10 Potn Pfdbr 4

4 ioiz 100 Kur u Nm d 4 wiz
6M do do do SS

4 103Z Ivsz Schlesische do 4

4 103 rckst Cu Asch
864 ivsz lvsz d K u Nm

4 Sold it insreo sis
4ß Neue Duk 18

43 Friedrichsd or I3/z
4 105 104Z Andere Gold
4 1045 104 müuz sSthlr 135
4 im 104 Disconto S

Geld

98
106j

Z14Z

13z r

4

Hal
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Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 17 August I8Z7
Weitzen iThlr IS Sgr 6 Pf bis 1 Thlr 17 Sgr 6 Pf

Roggen 3 S 1s 6 3Gerste 23 9 L5Hafer 17 6 L2 e
Herausgegeben im Namen der Armendrrectwn

von Dr Förstemann

Bekanntmachungen

Die Thongrube vor dem Oberrannischsn Thore hin
ter demH up eschen Garten und dem ehemaligen Schaaf
thore welche jetzt der Töpfermeister Böhme in Pacht
hat darf nicht mehr in bisheriger Art benutzt werden
weil sie den befahrnen Wegen und angrenzenden Acker
stücken zu nahe kommt und leicht zu Unglücksfällen Ver
anlassung geben kann Wir untersagen daher in Gemäß
heit des Rescripts Königl Hochlöblicher Regierung zu
Mersekurg vom 30 Mai 1833 Merseburger Amts
blatt 1833 Seite 125 die fernere Ausbringung des
Thons und Scheuersandes aus dieser Grube so
wie das Baden in den mit Wasser angefüllten Thon
löchern bei einer Polizeistrafe von 1 bis S Thlr oder
verhältnißmäßigem Gefängnisse und ermächtigen die
hiesigen Herren Oekonomen so wie das gesammte Publi
kum an der mit einer Tafel bezeichneten Stelle der
Thongrube Schutt abladen zu lassen damit die Grube
baldigst wieder zugefüllt werde

Halle den 10 August 1837
Der Magistrat
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Am 26 September cur und an den folgen

den Tagen Nachmittags von 2 Uhr an sollen im Hause
des Pfandverleihers Her mann Hirsch kleine Stein
straße Nr 212 hieselbft die seit den 22 Juli 1834
bis Ilimo Juli 18Z5 verfallenen Pfänder bestehend
in Gold Silber Uhren Kupfer Zinn Messing
Betten Wäsche Leinenzeug männlichen und weib
lichen Kleidungsstücken c gerichtlich verkauft werden
Die Eigenthümer dieser verfallenen Pfänder werden da
her aufgefordert entweder dieselben zeitig vor dem Ter
mine einzulösen oder wenn sie gegründete Einwendun
gen gegen die contrahirten Schulden haben solche dem
unterzeichneten Gerichte anzuzeigen widrigenfalls mit
dem Verkaufe der Pfandstücke verfahren der Pfandgläu
biger wegen seiner in das Pfandbuch eingetragenen For
derungen aus dem Kaufgelde befriedigt der Üeberschuß
aber an die hiesige Armenkasse abgeliefert und kein
Pfandeigenthümer mit spätern Einwendungen weiter
gehört werden wird

Halle den 7 Juli 18S7
Rönigl Preuß Landgericht

Gchrön er
Die Herren Beeck Vater und Sohn sind in

das Gebot welches ich auf den alten Packhof abgege
ben hatte getreten weshalb ich Alle welche wegen die
ses Grundstücks ferner unterhandeln wollen an jene
Herren zu verweisen mir erlaube

Halle den IS August 1837
Wucherer

Mit Bezugnahme auf obige Anzeige ersuchen wir
alle diejenigen weiche den alten Packhof ganz oder teil
weise zu kaufen oder zu miethen beabsichtigen mit uns
gefälligst in Unterhandlung treten zu wollen

Halle den IS August 1337
Beeck und Soh n

Gute Strickerinnen finden Beschäftigung auf dem
Trödel Nr 796 im Linkeschen Haus
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Dienstag den S2 August 1837

Drittes
Extra Concert

im Garten des Herrn Stadtrath Schmidt
Die Ouvertüren zu Hans Heilinz von Marschner

zu Yelva von Neißiger und eine von F Tittmann neu
werden nebst einem Potpourri für Fagott von Zacobi
und Divertissement für Cello von Kummer mit zur Auf
führung kommen

Das Sradtmusib corps
In meinen Häusern sind zu Michaelis noch mehrere

kleinere und größere Stuben zu vermiethen auch bin
ich Veränderungshalber gesonnen meine Häuser zu ver
kaufen und kann die größte Hälfte der Kaufgelder dar
auf stehen bleiben

Der Bürger Gottlob Menre Nr 611
Wegen Veränderung des Wohnorts ist das LogiS

von zwei Stuben vorn heraus zwei Kammern Küche
verschlossener Vorsaal und Bodenraum Leipziger Vorstadt

Nr 1609 zu Mi chaelis wieder zu vermiethen
Federn und Betten alte und neue so wie alre

getragene Kleidungsstücke kauft zu dem höchsten Preis
in seinem Laden große Steinstraße Nr 160

U Bethmann
Ein tüchtiger unverheiraiherer mit Zeugnissen

seiner Brauchbarkeit versehener Kutscher findet sogleich
oder zum ersten October einen Dienst beim Amtmann
Heine kleine Brauhausga sse Nr 334

Ich warne hiermit einen Jeden nicht wie frü
her meine Gosse an meinem Thorwege in der GotteS
ackergasse zu verunreinigen

H einrich Nr 1Z69
Ein rother Hund der auf den Namen Türk hört

ist in voriger Woche abhanden gekommen sollte er Je
manden zugelaufen sein so bittet man denselben gegen
in Belohnung im goldenen Pfluge abzugeben
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Auctions Fortsetzung
im Gasthofe zum Kronprinzen

Dienstags dm 22 d M
Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tage

Berliner Porzelain Tafel und Kaffeegeschirr
viele Glassachen Tafelgedecke in diversen Grö
ßen Handtücher und Bettüberzüge schön gear
beitete Tischmesser vieles Küchen und sonstiges
WirchschaftSgeschirr von Zinn Metall Blech
und Eisen Kleider Wasch und Geschirr
schranke und andere Meubles auch sehr gutes
Waschgefaße

Den ersten Tag kommen die broncirten
Kronenlampen jede mit 16 Flammen mit vor

A W Röfiler
Zn Folge gänzlicher Auflösung einer hiesigen Hand

lung sollen Mittwoch den 2Zsren d M Nachmittag
2 Uhr und die folgenden Tage in denselben Stunden
in meinem am alten Markt sud Kr 692 belegenen Ge
schäftslocale mehrere Sorten feine und ächte Rauch und
Schnupftabake auch einige Oelgemälde von fleißiger
Hand gefertigt meistbietend gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert werden Hierzu ladet ergebenst ein

G lVächrer
Eltern welche gesonnen sind ihre Kinder in Pen

sion unter gute Aussicht zu geben finden hierzu Gelegen
heit unt er billigen Bedingungen Domplatz Nr 1034

Goldene Erbsketten auch verschiedene Herren und
Damenkemn nebst verschiedenen Gold und Silberwaa

ren empfiehlt F GanfcnGroße Ulrichsstraße Nr 66
Reise AnanaS in verschiedenen Sorten sind von

eht an im Wuchererschen Garten fortwährend zu ha
ben bei dem Gärtner Müller
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Mit hohen

ernkisvllölllcl ieu iuut i vlwtllvkien p ro
I tlvven

erscheint

die katholische

Pra ch t Hand Bibel
zu Gebet und Andacht

Nach Scr deutschen Ucbcrseyung des

vi Leander van Eß
In 48 wöchentlichen Lieferungen mit 48 prachtvoll

Stahlstichen und einer Karte von Palästina

Die deutsche Bibelübersetzung des gelehrten und
erleuchteten van lüss ist für das ckrizt katholische
Deutschland Das geworden waS für das protestanti
sche Luther s Uebersetzung seil Jahrhunderten ist
Liue MIlioii Exemplare sind in den Händen der Gläu
bigen und haben ihnen den Urquell der Wahrheit geöff
net Eine vvohileilsPrachtausgabe dieser Bibel
zum bequemsten Handgebrauche fehlte und die vorlie
gende ist dazu bestimmt diesen Mangel zu entfernen
Sie erscheint unter der Leitung des ehrwürdigen Ueber
setzers und mit den Approbationen hoher erzbischöflicher

und bischöflicher Stühle

Unterzeichner für ohn Exemplare dieser Ausgabe
erhalten von jeder Buchhandlung ein elktes Zratis

Grössere Bestellungen auf mindestens vau ix
Exemplare von Subscribentensammlern Buchbindern
u dgl haben von jeder soliden Buchhandlung ausser
den Freiexemplaren noch einen hilliKen I adalt zu
genieße

Der ist nnr 2 Groschen sächs
12 Kr rhn Z Slbgr 10Kr Couv Mze für jede
mit Stahlstichen geschmückte Lieferung Diese Preise
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sind die erster Subscriptionsxreise Sie gelten mir für
die vor llsin I Ueedr einlaufenden Bestellungen
Für sxsterv wird ein um 26 Procent erhöhter zweiter
Subscriptionspreis eintreten worüber wir uns besondere
Anzeige vorbehalten

A Die erste liinstAusevä 8nkscrit entcii wer
den als Gründer und Beförderer dieses Unternehmens
betrachtet und erhalten zum Andenken Kran mit
der letzte Bibellieserung das berühmte Kunstblatt

keiin I enäinMo
nach

Leonardo da Vinci
vortrefflich in Stahl gestochen

von

groß Folio
ganz kostenfrei eingehändigt

AIsu Lubscribirt in ler

l/es s//Kölnisches Wasser
K ächt N in Kisten und Flacons billigst bei

Friede vvilh Dalchorv
Rein und kräftig schmeckenden kleinen blaubohnigen

Kaffee 4 Pfund für 1 Thlr
und 9 besten neuen Carol Reiß

für 1 Thlr im Centner noch billiger bei
Friede lvilh Dalchow

Beste Brabanter Sardellen ä Pfd 4 Sgr Capern
und französischen Weinessig wie alle feinen Gewürze zum
Einmachen der Früchte bei

FrieSr IVilh Dalchow
Fetten Schweizerkäse nur Prima Qualität und

holländischen s Pfund 2 Sgr bei
Fricdr N ilh Dalchow
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Im Verlsg der unterzeichneten Handlung ist

so eben folgendes der Lesc Htung
unc em/i/s /ent/e erschienen z es
ist xu lisben dei in Irlalle

Die
neuern Arzneimittel

ihre
j i sisclicn nnd c eniisclien kü enscliÄfren
keieitunASveise Wirkung suk äen esunäso
und kranken OrAnnizniuZ und dier i kutisc e

Il NNk NN
Relist einer Auswahl von Arzneiformeln

Von
Dr V kievlce

Zt Logen in 8 el ektst preis 1 l lilr 2Z 8gr
Diese Lclirikt hat Zunächst den X veelc

5c/ en s, /en eine compendiöse Uebersicht der in
neueren leiten in uknshme gekommenen theil
veise so vvicluigen Vrineimittel nach ihren ver

xcliiedenen Le iehungen in die Hand u geben so
dann aber auch Äa ma u/en als ein Latbgeber 2
dienen mittelst dessen sie sich in vorkommenden
kallen iiber die Eigenschaften und die Lereitungs
veise solclier IVledicainente vorxüglicli der vielen

hierher gekörigen neuentdeckten clierniscben Prä
parate tiatbs erliolen können

Ltuttgart im uni1837
/o nannLc/ 6

Bei lLSuard Anron ist so eben erschienen und
für 7 Sgr zu haben

Wenn diese schweigen werden Steine
schreien Was ist christlich Die
Berufung Drei Predigten gehalten in
der Domkirche zu Hall von Dr Ervmann
3 Bogen gr 8 geheftet
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1900 bis 2000 Thaler werden auf ein Landgrund

stück zu erborgen gesucht Arndr
große Ulrichsstraße N r 63

Zn der Stadtfleischergasse Nr 1S7 liegen 200 Tha
ler zur Ausleihung welches sobald nicht der Kündigung
unterworfen ist bereit

Fuhrleute finden mit gutem Verdienst Beschäftigung
Dünger Schlamm kann unemgeldlich abgefahren

Werden Das Nähere bei Stengel
Gesucht werden noch gute brauchbare eiserne Walzen

von Quetschmaschinen Näheres bei
C Mincks im blauen H echt

Einen Lehrling sucht
F Gänsen Goldarbeiter

Große Ulrichsstraße Nr 66
Ich mache dem Publikum hierdurch bekannt daß

eine neue Scheuersandgrube in dem Hupeschen Garten

gefunden ist Rar R a l ze Nr 18 1 3
Es ist fortwährend täglich Gelegenheit nach Berlin

und Leipzig zu fahren im schwarzen Bär

L Wckerr
Sonnabend und Sonnrag Tanzvergnügen bei

tvieS ero auf der Lücke
Sonntag den 20 August ist Kirschkuchenfest und

Tanzmusik Auch wird jeden Sonntag Tanzmusik ge

halten werden bei Deckerr
Sonntag den 2V d M ladet zum Tanzvergnügen

ergebenst ein LconhardrRsideburg den 17 August 1837
Da das neulich veranstaltete Sackhüpfen nicht be

friedigend ausgefallen ist so soll Sonntag den 20 Aug
Nachmittags 4 Uhr dieses Vergnügen nochmals veran
staltet werden wobei zugleich Gartenmusik stattfindet
uch giebt es frischen Kirschkuchen Montag Abend ist

Gartenmusik nebst Erleuchtung wozu ich ergebenst ein

de Rühne auf der Maille
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Das mit so allgemeinem Beifall aufgenommene

Oratorium

Paulus von Mendelssohn
ivird auf besonderes Verlangen nochmals am nächsten
Mittwoch

den 23 August Nachmittags 3 Uhr
in der hiesigen Marktkirchs aufgeführt werden wozu
hierdurch freundlichst eingeladen wird Billets zu 10Sgr
sind in allen Buchhandlungen und in der Ermeler
schen Tabakshandlung bei Herrn Kihing zu haben

Der Nusikvercin

Unterricht
im Elememargesange in der höheren Gesangs

kunst und im Pianofortespiel
Die geehrten Eltern welche ihrt Töchter oder Söhm

mit dem künftigen Halbjahre meinem Unterrichte über
geben wollen bitte ich ergebenst dieselben baldig zu
melden da ich Anmeldungen zu Anfange eines Halb
jahres in der Regel unberücksichtigt lassen muß Den
resp Dilettanten welche ihre Elementargesangbildung
schon anderweitig erhalten haben ertheile ich wie bis
her in einer beliebigen Anzahl Stunden Unterricht in
der höheren Gesangs und Vortragskunst
auch kann nach Umständen der Unterricht im Piano
fortespiele mit dem Gesangunterrichte gleichmäßig ver

bunden werden G Nauenburg
Danksagung Den so edlen Und uneigennützigen

G ebern statte ich hiermit für die durch Herrn Heinrich
Wittig an mich abgelieferten Geschenke in dem Ge
sammlbetrage von S Thlr S Sgr meinen gerührtesten
Dank ab Groß war öie Noth nahe die Hülfe
Vergelte es Ihnen der Allvergelter der mich mit meinen
fünf noch unerzogenen Kindern in seine allbarmherziz
Obhut nehmen möge

Die verwittwete Ryriy
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